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Sßofttaje«
Srfjtueij)

©riefe «nb ©äddjen: SRp.

bis 250 g 20
im ©aljoertelfr (Umtreis oon 10 km) 10

über 250-1000 g (©äddjen) 30

3»r 3eit ber Drudlegung gültige îaren
I)ter3u für je roeitere 10 gr. ober einen

©rudjteil baoon bis 100 gr
Ejierju für je m eitere 100 gr. ober einen

©rudtfeil baoon bis 1000 gr
für Beträge über 1000 bis 2000 gr..

©oftlarten: einfadfe 10

mit unfranfiertem ÜIntroortteii 10
mit franïiertem îtntroortteil 20

35rudfad)en:
a. g etx) 5 f»nli cl) e (abreffierte)

SRp.

bis 50 g 51 über 250- 500 g
über 50-250 g 10 | „ 500-1000 g

b. otjne ©breffe, bis 50 g, im §öd)ftma|3 oon
18: 25 cm
über 50-100 g, im $öd)ftmaf) oon 21:29,7 cm
über 100 g: toie unter a.

c. 3ur ©nfid)t (3ufammen für ben Sin« unb
©üdroeg): SRp.

bis 50 g 81 über 250- 500 g
über 50-250 g 15 | „ 500-1000 g

d. im 2lusleit)perlet)r öffentlicher SibHottjeten,
3ufammen für ben §in» unb ©üdroeg:
bis 500 g: 2are roie unter c.
über 500 g bis 2% kg
über 2% kg bis 4 kg

15
25

3
5

20
30

30
50

ÜBnrenmufter:
a. geroöt)nlid)e (abreffierte) bis 250 g

über 250 bis 500 g
b. ohne 3lbreffeim|jöcE)ftmafeoon25cm£änge,

18 cm ©reite unb 2 cm ÎJide, bis 50 g
übrige mie unter a.

SUjufteiiung (im Ilmtreis oon IV« km ober im
gan3en gefdjloffenen Stabtgebiet):
für Senbungen alter UIrt bis 1 kg foroie für ge-

roöt)nIid)e ©oft» unb 3ai)inngsantoeifungen
für Senbungen aller ©rt über 1 kg

10
20

') 5

80
100

©infdjreibtare für Sriefpoftfenbungen 20

Œinjugsauftrâge (fjöchftbetrag 10 000 gr.; un-
befd)ränft, menn ber eingesogene Setrag einer
©oftchedredjnung gut3ufc|reiben ift):
toie eingefdjriebene ©riefe, f)ie3U Gin3ugstare,

oom ©bfenber 3U 3af)Ien 20

©achnahmen riebft orbentlidjer Seförberungstare
für ©eträge bis 5 gr 15
für ©eträge über 5 bis 20 gr 20

SRp.

10

20
300

©atete (Stüdfenbungen)
(angaben in Slammet: Zaien fût Sperrgut)

bis 250 g 30 (40)
über 250 g bis 1 kg 40 (50)

„ 1 kg bis 2% kg 60 (75)

„ 2% kg bis 5 kg 90(110)
„ 5 kg bis 7% kg 120 (145)

„ 7 y« kg bis 10 kg 150 (180)

„ 10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 15 kg bis 50 kg je nad) (Entfernung: ïaren
am ©oftfdjalter erfragen.

Unfrantiert je 30 ©appen metjr.
3ufteIIgebüt)r: für Stüde über 5 bis 10 kg 30

für Stüde über 10 kg. 50

©oftanroeifungen: §ö<hftbetrag gr. 10 000
bis 20 gr 20
über 20 bis 100 gr 30
ba3u für je roeitere 100 gr. ober einen

Srud)teil baoon bis 500 gr 10
ba3U für je roeitere 500 gr. ober einen

Srud)teit baoon 10
Sür telegrapf)t[d)e Mnroeifutigen (£5d)ftbetrag 3000 Sr.) auBerbem
eine ©ebüfjr oon 30 SRp. unb bie orbentltdbe îelegrammtare (für bie
erften 15 SBörtcr 0rr. 1.25, ba3u für iebes roeitere ÎBort 5 9lp.).

SBertfenbungen
(SBertangabe unbefdjräntt), nebft oor-

fteijenber Stüdtare
für SÏBertangaben bis 300 gr 20

für SBertangaben über 300 bis 500 gr.. 30
ba3u für je roeitere 500 gr. ober einen

Srudjteil baoon 10

9taslattb
40©riefe: für bie erften 20 g

für je roeitere 20 g 25
im ©renstreis (30 km in ber fiuftlinie nad)

Seutfd)Ianb, grantreid) unb ßfterreid)) für
je 20 g 25

©rudfadjen: je 50 g ®) 10

<Eil3uftettung : für Sriefpoftfenbungen, SBertbriefe,
Sßertfdjadjtetn unb ©oftanroeifungen 80

©atete 110

(Einfchreibtare für Sriefpoftfenbungen 40

©in3ugsaufträge: ©ustunft bei ben ©oftftelten.

i) Sût bie SBeförberung ber spafete on Serteilungsftellen außerhalb bes ütufgobeortes auBerbem bie lore für SBriefpoft.
Stüdfenbungen, ausgenommen für aufgaben sur geu>öf)nlid)en Brudfacben. b5to. ÜBarenmuftertaie.

e) gür Südjer, Srofdjüren, ÜJiufifnoten unb geograptjifdje Satten fotoie für 3eltungen unb 3eitfd)rlften 5 SRp.
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Posttaxen
Schweiz

Briefe und Päckchen: Np
bis 250 k 20

im Nahverkehr (Umkreis von 10 km) 10
über 250-1000 g (Päckchen) 30

Zur Zeit der Drucklegung gültige Taren

hierzu für je weitere 10 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 100 Fr

hierzu für je weitere 100 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 1000 Fr

für Beträge über 1000 bis 2000 Fr..
Postkarten: einfache 10

mit unfrankiertem Antwortteil 10
mit frankiertem Antwortteil 20

Drucksachen:
a. gewöhnliche (adressierte)

Rp.
bis 50 g 51 über 250- 600 8 -

über 50-250 8 - 10 > „ 500-1000 8 -

b. ohne Adresse, bis 50 8, im Höchstmaß von
18:25 ein
über 50-100 8, im Höchstmaß von 21:29,7 cm
über 100 8: wie unter a.

e. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg): Np.
bis 50 8 --- - 8 über 250- 500 8 -

über 50-250 g 15 î

„ 500-1000 8 -

ck. im Ausleihverkehr öffentlicher Bibliotheken,
zusammen für den Hin- und Rückweg:
bis 500 g: Tare wie unter c.
über 500 8 bis 2 54 kg
über 2 54 kg bis 4 kg

15
25

3
5

20
30

30
50

Warenmuster:
a. gewöhnliche (adressierte) bis 250 8 -

über 250 bis 500 8
b. ohne Adresse im Höchstmaß von 25 cm Länge,

18 cm Breite und 2 cm Dicke, bis 50 8
übrige wie unter a.

Eilzustellung (im Umkreis von IV- km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):
für Sendungen aller Art bis 1 leg sowie für ge-

wöhnliche Post- und Zahlungsanweisungen
für Sendungen aller Art über 1 kg

10
20

') S

80
100

Einschreibtare für Briefpostsendungen 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10 000 Fr.; un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):
wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,

vom Absender zu zahlen 20

Nachnahmen nebst ordentlicher Beförderungstare
für Beträge bis 5 Fr 15
für Beträge über 5 bis 20 Fr 20

Rp.

10

20
300

Pakete (Stücksendungen)
<Angaben in Klammer: Taren für Sperrgut)

bis 250 8 30 (40)
Über 250 8 bis 1 kg... 40 (gg)

1kg bis 254 kg. - - 60 (75)
2 54 kg bis 5 kg 90(110)

„ 5 leg bis 7 54 kg 120 (145)

„ 7 V- kg bis 10 leg - 150(180)
„ 10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 15 kg bis 60 kg je nach Entfernung: Taren
am Postschalter erfragen.

Unfrankiert je 30 Rappen mehr.
Zustellgebühr: für Stücke über 5 bis 10 kg 30

für Stücke über 10 Kg. 50

Postanweisungen: Höchstbetrag Fr. 10 000
bis 20 Fr 20
über 20 bis 100 Fr 30
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 500 Fr 1V

dazu für je weitere 600 Fr. oder einen
Bruchteil davon 10

Für telegraphische Anweisungen sHöchstbetrag SVW Fr.s außerdem
eine Gebühr von SV Np. und die ordentliche Telegrammtarc (sür die
ersten 15 Wörter Fr. 1.25, dazu für jedes roeitere Wort 5 Np.).

Wertsendungen
(Wertangabe unbeschränkt), nebst vor-

stehender Stücktare
für Wertangaben bis 300 Fr 20

für Wertangaben über 300 bis 500 Fr.. 30
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon 10

Ausland
40Briefe: für die ersten 20 g

für je weitere 20 g 25
im Erenzkreis <30 km in der Luftlinie nach

Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 g 25

Drucksachen: je 50 g °) 10

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 80

Pakete 110

Einschreibtare für Briefpostsendungen 40

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen.

0 Für die Beförderung der Pakete an Verteilungsstellen außerhalb des Ausgabeortes außerdem die Taie für Briespost-
Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- bzw. Warenmustertare.

e) Für Bücher, Broschüren, Musiknoten und geographische Karten sowie für Zeitungen und Zeitschriften ö Rp.
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©efdjöftspapiere: SRp-

je 50 g 10
minbeftens 40

ßuftpoftfenbungen: Sluslunft bei ben Sßoftftellen.

Siadjnabmen:
a. bei Übermittlung bes Setrages mit ©oftantoeifung:

SRp.

bis 20 gr.
über 20- 40 gr.

„ 40- 60 „
„ 60- 80 „
„ 80-100 „

50
60
70
80
90

über 100- 200 gr.
200- 300 „300- 400 „
400- 500 „
500-1000 „

1000-1400 „

140
190
240
290
340
390

b. bei ffiut[d)rift bes ©etrages auf eine ©oftd)edred)»
nung 20 SRp.

bierju orbentlitf)e Seförberungstaie für bie betreffenbe
Senbung unb für Sriefpoftfenbungen ©infdjreibtaie;
äuläffige §5(^ftbeträge bei ben ©oftftetten ju erfragen.

©ödi^en (SödjftgetDidfjt 1 kg): SRp.

je 50 g 15
minbeftens 75

©aïete(©oftftûde): î kg s kg s kg

$eutfd)Ianb 160 220 280
granïreidj... 161 220 280
Stallen 200 250 310
©fterreidj 200 250 310

10 kg 15 kg 20 kg

550 820 1100
750 1000
860 1130
930 1240

510
590
590

©oftanmeifungen: SRp.

bis 20 gr. 40
über 20- 50 gr. 50

„ 50-100 „ 70

„ 100-200 „ 110
200-300 „ 150

über 300- 400 gr.
400- 500 „
500-1000 „

1000-1400 „

SRp.

190
230
280
340

©oftfarten:
einfa^e 25
boppelte mit be3at)Iter Slntraort 50
im ©rentras (fiet)e unter ©riefe): einfache 15

boppelte 30
SBarenmufter (§öd»ftgetoid)t 500 g):

je 50 g 10
SDttnbefttaie 20

ÜBertb riefe:
SEaie une für eingetriebene ©riefe, nebft Sffiert»

tare für je 300 gr. ober Sructjteil 50

urtb ©tro
®djn>eiä

a. ®in3al)lungen:
bis 20 gr.

SRp.

über 20 bis 100 gr 10
über 100 bis 200 gr 15
ba3u für je toeitere 100 gr. ober einen ©rut!)»

teil baoon bis 500 gr 5
für je toeitere 500 gr. ober einen Srudjteil

baoon 10
Södjfttare 200

b. Auszahlungen: buret) bie 3af)IfteIIe ber (£t)ei»
ämter

SRp.

5
10

bis 100 gr
über 100 bis 500 gr
basu für je toeitere 500 gr. ober einen Srud)»

teil baoon 5

c. 3at)lungsampeifungen :
bis 100 gr 15
über 100 bis 500 gr 20
ba3U für je toeitere 500 gr. ober einen Srud)»

teil baoon 5

d. Übertoeifungen (©iro) gebührenfrei

SHaslattb
Stusïunft erteilen bie ©oftdiedämter.

SSelegrapfjentajen

Sdjtveis
©etoöbnlidje Xelegtamme:

©is 15 SBörter 1 gr. 25 SRp. gür jebes toeitere 2Bort
5 SRp.

©rief« unb Ortstelegramme:
©is 15 SBörter 100 SRp. gür jebes toeitere SBort

2% SRp.

SHuslattb

Slusïunft erteilen bie ïetegrapfjenâmter.

Sclepîjontofcit

®d)ttJei3
Drtsgefpradje
gentgefprädje für je 3 StRinuten

bis 10 km
„ 20 km

„ 50 km
100 km

Son Son
8 bis 18 Übt 18 6ts 8 Uf)[

SRp.

10

20
30
50
70

über 100 km 100

9tuslaitb
Slusïunft erteilen bie üeleptjonämter.

SRp.

10

20
30
30
40
60
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Geschäftspapiere: Rp.

je 50 g 10
mindestens 40

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Nachnahmen:
a. bei Übermittlung des Betrages mit Postanweisung:

Rp.
bis 20 Fr.
über 20- 40 Fr.

„ 40- 60 „
„ 60- 80 „80-100

SV

60
70
80
90

über 100- 200 Fr.
200- 300 „300- 400
400- S00
soo-iooo

1000-1400

140
190
240
290
340
390

b. bei Gutschrift des Betrages auf eine Postcheckrech-
nung 20 Rp.

hierzu ordentliche Beförderungstare für die betreffende
Sendung und für Briefpostsendungen Einschreibtare;
zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.

Päckchen (Höchstgewicht 1 kg): Rp.

je S0 g IS
mindestens 7S

Pakete (Poststücke): i ^ »Kz ökx

Deutschland 160 220 280
Frankreich. 16 > 220 280
Italien 200 2S0 310
Osterreich 200 2S0 310

10 kg 15 kg 20 kg

sso 820 1100
7S0 1000
860 1130
930 1240

S10
S90
S90

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr. 40
über 20- S0 Fr. 80

S0-100 70
100-200 110

„ 200-300 „ 1S0

über 300- 400 Fr.
400- S00 „
S00-1000

1000-1400

Rp.
190
230
280
340

Postkarten:
einfache 2S

doppelte mit bezahlter Antwort S0
im Grenzkreis (siehe unter Briefe): einfache IS

doppelte 30
Warenmuster (Höchstgewicht S00 g):

je S0 g 10

Mindesttare - 20

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil SO

Postcheck und Giro
Schweiz

a, Einzahlungen:
bis 20 Fr.

Rp.

über 20 bis 100 Fr 10
über 100 bis 200 Fr IS
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen Bruch-

tell davon bis 500 Fr S

für je weitere S00 Fr. oder einen Bruchteil
davon 10

Höchsttare 200

d. Auszahlungen: durch die Zahlstelle der Check-
ämter

Rp.
S

10
bis 100 Fr
über 100 bis S00 Fr
dazu für je weitere S00 Fr. oder einen Bruch-

teil davon S

e. Zahlungsanweisungen:
bis 100 Fr IS
über 100 bis S00 Fr 20
dazu für je weitere S00 Fr. oder einen Bruch-

teil davon S

ä. Überweisungen (Giro) gebührenfrei

Ausland
Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telegraphentaxen

Schweiz
Gewöhnliche Telegramme:

Bis IS Wörter 1 Fr. 23 Rp. Für jedes weitere Wort
S Rp.

Brief» und Ortstelegramme:
Bis IS Wörter 100 Rp. Für jedes weitere Wort

2/- Rp.
Ausland

Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

Telephontaxen

Schweiz
Ortsgespräche
Ferngespräche für je 3 Minuten

bis 10 km
„ 20 km

„ SV km
„ 100 km

Von Von
8 bis IS Uhr tS bis 8 Uhr

Rp.
10

20
30
so
70

über 100 km 100

Ausland
Auskunft erteilen die Telephonämter.

Rp.
10

20
30
30
40
60
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